
Mittelmeer-Segeltörn rund um Menorca und Mallorca 

Do. 05. Oktober 2017 – Mo. 09. Oktober 2017 

 
Segeln und Schnorcheln im sonnigen Mittelmeer, 
Begegnungen mit Delfinen und Kleinwalen, Ankern und Baden 
in traumhaften Buchten – „Willkommen an Bord“ zu unserem 
viertägigen Schnuppertörn rund um Menorca und Mallorca!  
 
Stress und Hektik haben im Bordalltag keine Chance. Im 
Einklang mit Wind und Meer werden die individuelle 
Entschleunigung und die Entdeckung der Langsamkeit aktiv 
gefördert – Erholung und Entspannung sind garantiert und 
gewollt. 

 
Hier gehen Sie an Bord: Mahón / Menorca  
 
Ausgangspunkt dieses Segeltörns ist der wunderschön gelegene Hafen 
in Menorcas Hauptstadt. Von vielen Flughäfen im deutschsprachigen 
Raum aus ist der nahe gelegene Landeplatz der Insel innerhalb weniger 
Stunden mit einem einzigen Zwischenstopp bequem zu erreichen. Bei 
der individuellen Planung Ihrer An- und Abreise sind wir Ihnen gerne 
behilflich. Bitte kontaktieren Sie uns bei Bedarf rechtzeitig.  
 
Die Einschiffung erfolgt um 19 Uhr. Beim gemeinsamen Abendessen im 
gemütlichen Salon werden Sie sich auf den Decksplanken der Eye of the 
Wind schnell wohlfühlen und Ihre Mitsegler kennenlernen. 

 
Mit reichlich Sonne, absoluter Stille und paradiesischen, strahlend-weißen Stränden gilt 
Menorca als der heimliche „Star im Mittelmeer“. Historisches Gemäuer bestimmt die Kulisse in 
Mahón, dem zweitgrößten Naturhafen der Welt, und lädt vor dem An-Bord-Gehen zu einem 
Spaziergang durch die Stadt ein. Das tiefe, funkelnde Blau der Buchten ist typisch für die 
Küste, die sich im Süden der Insel sanft, im Norden rau und zerklüftet präsentiert. Ein 
gigantischer Anblick. Zwei Drittel der Landschaft stehen unter Naturschutz – hier wachsen 
Oliven, Feigen und wilde Orchideen. Der Duft von Pinien, Rosmarin und Balearen-Kamille 
parfümiert die Luft. 
 
Mitsegeln aktiv oder ganz gemütlich – Sie haben die Wahl 
 
Die Eye of the Wind ist kein Schiff, das gerne lange im Hafen liegt; 
am nächsten Morgen heißt es „Leinen los!“ Nach einer Sicherheits- 
und Segel-Einweisung durch die Schiffscrew dürfen Sie am Segel-
betrieb selbst aktiv teilnehmen. Die tatkräftige Mithilfe an Bord er-
folgt stets auf freiwilliger Basis, so können Sie selbstverständlich 
bei den Segelmanövern und beim täglich praktizierten traditionellen 
Seemannshandwerk auch einfach nur ganz entspannt zusehen.  
 
  



Abenteuer, Ankerbuchten und Ausflüge an Land 
 
Den Verlauf jeder Tages-Etappe entscheidet der Kapitän oft noch am selben Tag und – wann 
immer möglich – natürlich auch unter Berücksichtigung Ihrer Wünsche. Auf diese Weise 
erleben Sie den Törn als eine angenehme Mischung aus Abenteuer und Komfort, aus 
Mitmachen und Genießen. Die Törnplanung sieht vor, tagsüber möglichst viel Zeit unter Segeln 
auf dem Wasser zu verbringen und abends einen Hafen oder einen sicheren Ankerplatz in 
einer geschützten Badebucht zu finden. Ausflüge an Land oder zu vorgelagerten Inseln sind 
mit dem Beiboot der Eye of the Wind möglich. Die folgende Auflistung stellt eine unvollständige 
Auswahl möglicher Häfen und Ankerplätze entlang der Küstenlinien Menorcas und Mallorcas dar: 
 
       Cala Macarella 
 

Zusammen mit der kleineren Nachbarbucht Cala Macarellata sicherlich die schönste Bucht an 
der menorquinischen Küste. Das sagenhafte Blau des Küstenpanoramas macht sprachlos. Der 
Landgang führt durch einen Pinienwald und zu einer kleinen Strandbar, von wo aus wir den 
Ausblick auf das Mittelmeer genießen können. Ein in der Nähe liegendes Schiffswrack lockt 
Barrakuda-Schwärme an und begeistert so Taucher und Schnorchler. 
 
      Ciutadella 
 

Im Westen der Insel liegt die heimliche Haupt- und jetzige Bischofsstadt und zeigt typisch-
spanischen Charme. Im wunderschönen Hafen lassen wir den Tag in einer der zahlreichen 
Bars oder bei einem Spaziergang in der romantischen Altstadt ausklingen.   

 

 
 
      Cala de Sa Costa Brava / Sa Foradada / Deia  
 
Ein herrlicher Ankerplatz an der bizarren, felsigen Nordwestküste Mallorcas bei einer kleinen 
Landzunge. Gelegenheit zum Abendspaziergang an Land und Baden in der Bucht. Wander- 
und Kulturbegeisterte unternehmen einen kleinen Fußmarsch zum Herrenhaus Son Marroig, 
das oberhalb der Bucht von Sa Foradada malerisch gelegen ist. Eine Besichtigung des antiken 
Interieurs, des Marmorpavillons sowie des Gartens lohnt sich. Von hier aus genießen wir den 
herrlichen Ausblick entlang der Nordwestküste bis zurück nach Dragonera. Alternativ können 
Sie von der nahe gelegenen Bucht von Deia aus eine Wanderung in das pittoreske gleichnami-
ge Künstlerdorf unternehmen.   
 
     Port de Sóller  
 

Hier haben wir die Möglichkeit, in der halbkreisförmigen Bucht zu ankern oder im Hafen anzu-
legen. Lohnenswert ist eine Erkundung des Hafens mit seinen Cafés und Bars. Eine nostalgi-
sche Straßenbahn fährt hoch in den Ortskern von Sóller, der zu einem Bummel bis zur attrakti-
ven "Placa Mallorca" einlädt.  
 
      



      Badia de Fornells 
 

Menorcas größte Bucht und herrlicher Ankerplatz. Möglichkeit zum Landgang.
  
 
      Port d’Andratx / San Telmo / Insel Dragonera  
 

Nach Umrundung des Cap de Cala Figuera weist der Kurs nach Nordwes-
ten. Tagsüber Ankern in der Cala en Fonol und Besuch des Prominentenor-
tes Port d‘Andratx. Nachmittags wenige Seemeilen weiter und Ankern zwi-
schen San Telmo und der Insel Dragonera. Nach einem Bad im Mittelmeer 
genießen wir an Deck die Ruhe des Meeres und den Sonnenuntergang mit 
Blick auf Dragonera, vielleicht mit einem Glas Wein aus der Bordbar. 
 

Am nächsten Morgen Gelegenheit zum Schnorcheln und Schwimmen oder 
für eine kleine Wanderung über die drei Quadratkilometer große "Drachen-

insel" Dragonera auf einem der schmalen Fußwege. Die Insel war früher ein 
wichtiger Flottenstützpunkt, heute Natur- und Vogelschutzgebiet. 

 
      Cala de Sa Calobra  
 

Ankerplatz inmitten einer imposanten Gebirgsschlucht mit Blick auf die imposante Felsland-
schaft des Tramontana-Gebirges. Gelegenheit zum Schwimmen und Schnorcheln oder zum 
Landgang. Ein schmaler Gebirgspfad zieht sich durch die Schlucht entlang der Felswände, an 
denen wir gelegentlich Bergziegen klettern sehen.  
 
      Cap de Formentor / Port de Pollença 
 

Rund um das nördlichste Kap zum langgestreckten, schattigen Strand Platja Formentor. 
Ankern vor dem berühmten Hotel Formentor, wo berühmte Staatsmänner abgestiegen sind und 
viele internationale Konferenzen stattgefunden haben. Alternativ können wir abends in der 
Bucht von Pollença vor Anker gehen und einen kleinen Landgang unternehmen.   

 
Die Kompassnadel zeigt in Richtung Erholung   
 
Kein Tag verläuft wie der andere – auch Begegnungen mit Delfinen und Kleinwalen 
sind in diesem Teil des Iberischen Meeres nicht unwahrscheinlich. Genießen Sie 
Ihre Zeit auf dem Schiff und lassen Sie sich durch die ausgezeichnete Bordküche 
verwöhnen, die in unseren Umfragen zur Kunden-Zufriedenheit durchweg die Note 
1,0 erhält.  
 
Hier gehen Sie von Bord: Palma de Mallorca 
 
Nach vier Tagen erreichen wir den Zielhafen unserer Reise. Mit einem Seesack voller 
bleibender Erinnerungen verlassen Sie in Palma de Mallorca Ihr Schiff, die Crew und Ihre 
Mitsegler. Abwechslungsreiche und unvergessliche Tage im Mittelmeer liegen nun hinter Ihnen. 
Von Palma aus gelangen Sie per Direktflug innerhalb weniger Stunden zu zahlreichen Zielen 
im deutschsprachigen Raum. 
 
Das angenehme Klima, die inseltypische Landschaft und die weltbekannten Strände machen 
Mallorca zu einem Top-Reiseziel. Nutzen Sie die Zeit Ihres Aufenthaltes für einen Besuch der 
gotischen Kathedrale La Seu, die als touristische Hauptattraktion der Stadt gilt. Bei einem 
Spaziergang über die Ramblas, die Hauptstraßen der Altstadt, lernen Sie Palma als 
pulsierende Mittelmeer-Metropole kennen. Wer mehr Zeit hat, erkundet mit dem Mietwagen die 
Insel, die ihre Besucher nahezu überall durch reizvolle Ausblicke und Entdeckungen verzaubert 
und in entlegenen Gebieten ihrem Beinamen „Insel der Ruhe“ gerecht wird. Unser Tipp für 
sportliche Reisende ist der östlich von Palma gelegene, gigantische Wasserrutschenpark 
Agualand El Arenal. 
   



Sechs gute Gründe für Ihre Törn-Teilnahme:  
  

 Mit dem Windjammer über das Mittelmeer 

 Sicheres Segeln in Küstennähe rund um Menorca und Mallorca 

 Ausgewogenes Verhältnis zwischen Zeit auf See und Aufenthalt im Hafen bzw. am 
Ankerplatz mit Möglichkeit zum Baden und Schnorcheln 

 Aktiver Segelbetrieb auf einem 100-jährigen Großsegler 

 Hervorragende Bordküche mit leckeren Mahlzeiten von morgens bis abends 

 Attraktive Start- und Zielhäfen mit der Möglichkeit zum Anschluss-Urlaub an Land 
 
Reisetermin:  

Do. 05. Oktober 2017 bis Mo. 09. Oktober 2017 
 

Leistungen:  

 4 Übernachtungen auf dem mehr als 100 Jahre alten Traditionssegler Eye of the Wind 

 Unterbringung in komfortablen Doppelkabinen mit fließend warmem und kaltem Wasser, 
Dusche, Toilette sowie Air Condition (Einzelkabine gegen Aufpreis, sofern verfügbar) 

 Vollpension (inkl. alle Mahlzeiten und Softdrinks; Kaffee/Tee) 

 Salon mit Fernsehen/Video und umfangreicher Bordbibliothek 
 
Im Reisepreis nicht enthalten: 

An- und Abreise, Landausflüge und alkoholische Getränke. Bei der individuellen Planung Ihrer 
An- und Abreise sind wir Ihnen gerne behilflich, bitte kontaktieren Sie uns bei Bedarf 
rechtzeitig.  
 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise zum Reiseverlauf: 

Die angegebenen Häfen sind optional. Die Schiffsführung behält sich das Recht vor, die 
Reiseroute je nach Wind- und Wetterverhältnissen kurzfristig zu ändern. 
 
Der Törn (wie auch alle anderen Reisen an Bord der Eye of the Wind) eignet sich als 
Erfahrungsnachweis für Schiffer und Maschinisten auf Traditionsschiffen nach den 
Bestimmungen des DSV (Deutscher Segler-Verband) bzw. des DMYV (Deutscher 
Motoryacht Verband) und nach der Verordnung über den Erwerb von Sportsee- und 
Sporthochseeschifferscheinen und die Besetzung von Traditionsschiffen 
(Sportseeschifferscheinverordnung, SportSeeSchV von 1992 / 2010). 
 

Fotos:  

mit frdl. Genehmigung durch Aida Bella; Frank Anders; FTS Archiv.  

 

 
 
Ein Angebot der  
FORUM train & sail GmbH 
Mandichostraße 18 │ 86504 Merching 
www.eyeofthewind.net 
 
Telefon:   +49 (0)8233 381-227 
Telefax:   +49 (0)8233 381-9943  
E-Mail:   info@eyeofthewind.net  
 

A company of FORUM MEDIA GROUP GMBH 
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